
Wer mit einer gymnasialen Maturität an einer 
Fachhochschule studieren möchte, muss in der 
Regel ein einjähriges Praktikum absolvieren. 
Zudem sind oft Aufnahmeverfahren zu durch
laufen oder Eignungsprüfungen zu bestehen.

Wenn Sie sich nach einer gymnasialen Maturität für ein 
Fachhochschulstudium interessieren, sollten Sie sich 
rechtzeitig über die Aufnahmebedingungen informie-
ren. Weil Ihnen die Berufserfahrung aus einer Lehre 
fehlt, gilt es, einiges nachzuholen.

Aufnahmebedingungen

Die Aufnahmebedingungen unterscheiden sich je 
nach Fachhochschule und Studiengang in den De-
tails. Im allgemeinen lässt sich aber folgendes sagen: 
Fast immer wird verlangt, dass vor Studienbeginn ein 
zwölfmonatiges Praktikum in einem Berufsfeld ab-
solviert wird, das der gewünschten Studienrichtung 
verwandt ist. Die gemachten Erfahrungen müssen in 
einem Praktikumsbericht festgehalten werden, der 
von der Schule überprüft wird. Bei einigen Fächern, 
z. B. im sozialen Bereich, wird generelle Erfahrung im 
Erwerbsleben gefordert, bei einigen wenigen Studi-
engängen wird ganz auf diese Bedingung verzichtet.
Fachhochschulen in den Bereichen Angewandte Lin-
guistik, Angewandte Psychologie, Gesundheit, Kunst, 
Design und Soziale Arbeit führen Abklärungen zur 
Studien- und Berufseignung durch. Je nach Studi-
engang sind auch Englisch- bzw. Deutschkenntnisse 
nachzuweisen, um dem Unterricht folgen zu können.

 Nehmen Sie bereits vor dem Praktikum recht
zeitig mit der Fachhochschule Kontakt auf.  
Die Praktikumsstelle muss geprüft und geneh
migt werden. Einzelne Departemente helfen  
bei der Suche oder halten Listen bereit.

Nachfolgend finden Sie eine knappe Zusammen
stellung der Aufnahmebedingungen, gegliedert 
nach Schulen und Departementen. Für detailliertere 
Informationen konsultieren Sie bitte die angegebenen 
Websites.

Zürcher Hochschule für 
 Angewandte Wissenschaften 
(ZHAW)

www.zhaw.ch

Departement Angewandte Linguistik

Kommunikation
Bestehen einer Aufnahmeprüfung fachliche Eignung.

Mehrsprachige Kommunikation
Bestehen einer Aufnahmeprüfung fachliche Eignung.  
Die Prüfung besteht aus mehreren Sprachprüfun-
gen. Es werden diejenigen Sprachen getestet, die im 
Studium belegt werden.

Sprachliche Integration
Bestehen einer Aufnahmeprüfung fachliche Eignung.

Departement Angewandte Psychologie

Angewandte Psychologie
Zwölf Monate Arbeitserfahrung in einem beliebigen 
Bereich bis zum Zeitpunkt der Anmeldung.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Departement Architektur, Gestaltung und 
Bauingenieurwesen

Architektur
Mindestens zwölfmonatiges Praktikum in einem 
anerkannten Schweizer Architekturbüro.

Bauingenieurwesen
Zwölfmonatiges Praktikum in  einem Ingenieurbüro 
oder bei einer Bauunternehmung.
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Departement Gesundheit

Ergotherapie
Zwölfmonatiges Praktikum vor Studienbeginn, 
davon mind. acht Monate im Gesundheits- oder 
Sozialwesen und mindestens 4 Monate im 
 Gesundheitsbereich.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Gesundheitsförderung und Prävention
Zwölfmonatiges Praktikum, davon acht Monate im 
erweiterten Gesundheitsbereich, das vor (mind. zwei 
Monate), während oder im Anschluss an das Regel-
studium absolviert wird.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Hebamme
Zweimonatiges Praktikum vor Studienbeginn in einer 
Einrichtung des Gesundheitswesens (in Spitälern, 
Geburtshäusern, Frauenarztpraxen usw.); weitere 
zehn Monate Praktikum zur Erlangung der Berufs-
befähigung im Anschluss ans Hauptstudium.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Pflege
Zweimonatiges Praktikum vor Studienbeginn in einer 
Einrichtung des Gesundheitswesens (in Spitälern, 
Alters- und Pflegeheimen, Behindertenheimen usw.); 
weitere zehn Monate Praktikum vor, während oder 
nach dem Bachelorstudiengang.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Physiotherapie
Zweimonatiges Praktikum vor Studienbeginn im 
Gesundheits- oder sonderpädagogischen Bereich 
(in Spitälern, Alters- und Pflegeheimen, Behinder-
tenheimen usw.), weitere zehn Monate Praktikum 
nach dem Bachelorstudium.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Departement Soziale Arbeit

Soziale Arbeit
Bei der Anmeldung Nachweis einer mind. zwölf-
monatigen vollzeitlichen Arbeitswelterfahrung, davon 
mind. sechs Monate vollzeitliches Vorpraktikum 
(mind. 1000 Arbeitsstunden) im Arbeitsfeld der 
Sozialen Arbeit. Entsprechende Arbeitseinsätze im 
Rahmen des Zivildienstes oder im Ausland werden 
anerkannt.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Departement Life Sciences und  
Facility Management

Als Vorbereitung auf ein Studium in Biotechnologie, 
Chemie oder Lebensmitteltechnologie bietet die 
ZHAW ein so genanntes «Laboreinführungs
praktikum» an. Das zweimonatige Praktikum soll 
den Einstieg ins Industriepraktikum erleichtern, das 
im Anschluss  daran absolviert wird (die zwei Monate 
werden an die vorgeschriebene Praktikumsdauer 
angerechnet).

Applied Digital Life Sciences
Zwölfmonatige Arbeitswelterfahrung in einem ver-
wandten Berufsfeld. Frühere berufsfeldbezogene 
Praktika können angerechnet werden.

Biomedizinische Labordiagnostik
Zwölfmonatige Arbeitswelterfahrung in einem ver-
wandten Berufsfeld. Frühere berufsfeldbezogene 
Praktika können angerechnet werden.

Biotechnologie
Mindestens zwölfmonatige Arbeitswelterfahrung vor 
Studienbeginn in der biotechnologischen  Branche. 
Alternativ wird Biotechnologie (mit vorgängigem 
Laboreinführungskurs) als vierjähriges praxisinte-
griertes Bachelorstudium angeboten, bei dem das 
vorgeschriebene Praktikum Teil der Aus bildung ist.

Chemie
Mindestens zwölfmonatige Arbeitswelterfahrung 
vor Studienbeginn in einem verwandten Berufsfeld. 
Alternativ wird Chemie als vierjähriges praxisinteg-
riertes Bachelorstudium (mit vorgängigem Laborein-
führungskurs) angeboten, bei dem das vorgeschrie-
bene Praktikum Teil der Ausbildung ist.

Facility Management
Zwölfmonatiges Berufspraktikum vor Studienbeginn 
in ein bis drei berufsbezogenen Betrieben (z. B. 
Gastronomie, Reinigungs-, technisches Gebäude-
management). 

Lebensmitteltechnologie
Mindestens zwölfmonatige Arbeitswelterfahrung 
in max. drei Betrieben vor Studienbeginn in der 
Produktion, Forschung und Entwicklung oder im 
Qualitätsmanagement eines Lebensmittelbetriebs 
oder -kontrolllabors. Zweimonatiges Laboreinfüh-
rungspraktikum und frühere Praktika in Chemie, 
Biologie u.ä. sind anrechenbar.

Umweltingenieurwesen
Zwölfmonatige Arbeitswelterfahrung vor Studien-
beginn in einem der Studienrichtung verwandten 
Berufsfeld (z. B. Garten- und Landschaftsbau, 
Raum- und Umweltplanung, Ökotechnologie-
branche, Umweltbildung, Outdoor Education).
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School of Engineering

Aviatik
Data Science
Elektrotechnik
Energie und Umwelttechnik
Informatik
Maschinentechnik
Medizininformatik
Systemtechnik
Verkehrssysteme
Wirtschaftsingenieurwesen
Für alle Studiengänge wird eine zwölfmonatige 
Arbeitswelterfahrung verlangt, die berufspraktische 
und berufstheoretische Kenntnisse in einem der 
Studienrichtung verwandten Beruf vermittelt. Die 
ZHAW bietet dabei Unterstützung mit ihrem Pro-
gramm Youth2Engineers: zweimonatiges Vorprakti-
kum an der ZHAW plus zehnmonatiges Praktikum in 
einer Firma. Alternativ werden die Studiengänge als 
vierjährige praxisintegrierte Bachelorstudiengänge 
angeboten, bei denen das vorgeschriebene Prakti-
kum Teil der Ausbildung ist.

School of Management and Law

Angewandtes Recht
Mindestens zwölfmonatige geregelte Arbeitserfah-
rung im kaufmännischen Bereich. Keine endgültige 
Abweisung an der rechtswissenschaftlichen Fakultät 
einer Universität.

Betriebsökonomie
Mindestens zwölfmonatige geregelte Arbeitserfah-
rung im kaufmännischen Bereich.

International Management
Mindestens zwölfmonatige geregelte Arbeitserfah-
rung im kaufmännischen Bereich. Nachgewiesene 
Englischkenntnisse auf Niveau B2.

Wirtschaftsinformatik
Zwölfmonatige geregelte Arbeitserfahrung im 
 Wirtschafts- oder Informatikbereich.

Wirtschaftsrecht
Mindestens zwölfmonatige geregelte Arbeitserfah-
rung im kaufmännischen Bereich. Keine endgültige 
Abweisung an der rechtswissenschaftlichen Fakultät 
einer Universität.

Hochschule für Wirtschaft Zürich 
(HWZ) 

www.fh-hwz.ch

Die private HWZ bietet nur berufsbegleitende Studien-
gänge an. Eine Berufstätigkeit von mindestens fünfzig 
Prozent ist gefordert, empfohlen werden sechzig bis 
achtzig Prozent.

Studiengänge Wirtschaft

Betriebsökonomie
Business Communications
Wirtschaftsinformatik
Zwölfmonatige studienverwandte Berufspraxis.

Zürcher Hochschule der Künste 
(ZHdK)

www.zhdk.ch

Die ZHdK bietet verschiedene Kurse an, die auf künst-
lerische Studiengänge vorbereiten.
www.zhdk.ch/vorbildung

 – Kunst und Design: Gestalterisches Propädeuti-
kum (Vorkurs) in Vollzeit (ein bis zwei Semester) 
oder Teilzeit (drei Semester) sowie Junge ZHdK 
Kunst & Design (einzelne Workshops und Kurse)

 – Musik: PreCollege Musik für besonders  begabte, 
auf ihrem Instrument fortgeschrittene Jugendliche

Eine Aufnahme «sur dossier» ist möglich, wenn die 
erforderliche Vorbildung nicht vorliegt, aber eine 
 ausserordentliche künstlerische Begabung nachge-
wiesen werden kann.  Eignungsabklärungen müssen 
in jedem Fall bestanden werden.

Departement Darstellende Künste und Film

Film
Mindestens 6 Monate Arbeitswelterfahrung oder ein 
gestalterisches Propädeutikum erforderlich.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Tanz / Contemporary Dance
Tänzerische Vorkenntnisse sowie körperliche 
 Eignung. Alter bei Eintritt in das  Bachelorstudium 
mind. 17 bis max. 22 Jahre. Nachweis aus-
reichender Deutsch- bzw. Englischkenntnisse.
Bestehen einer Eignungsabklärung.
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Departement Darstellende Künste und Film

Theater
Es gelten die folgenden Altersbeschränkungen:
Major Regie: mindestens 21 Jahre,
Major Schauspiel: mindestens 17 Jahre,
Major Szenischer Raum: mindestens 18 Jahre,
Major Theaterpädagogik: mindestens 20 Jahre.
Für den Major Regie zusätzlich: mindestens  
1-jährige Theater- oder Medienpraxis.
Bestehen eines mehrstufigen Aufnahmeverfahrens.

Departement Design

Design
Zwölfmonatige Praxis in einem der Studienrichtung 
verwandten Beruf oder eine mind. zweisemestrige 
gestalterische Vorbildung (z. B. Propädeu tikum).
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Departement Fine Arts

Fine Arts
Bestehen einer künstlerischen Eignungsabklärung.

Departement Kulturanalysen und Vermittlung

Art Education 
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Departement Musik

Musik
Für das Major-Studienprogramm Tonmeister/in 
muss ein ärztliches Audiogramm, das nicht älter als
zwei Monate ist, eingereicht werden.
Bestehen einer künstlerischen Eignungsabklärung. 

Musik und Bewegung
Bestehen einer Eignungsprüfung.

Pädagogische Hochschule Zürich 
(PHZH)

www.phzh.ch

Studiengänge Volksschule

Vorschulstufe / Primarstufe / Sekundarstufe I 
Aufnahmebedingungen sind mit einer gymnasialen 
Maturität erfüllt.

Institut Unterstrass

www.unterstrass.edu

Studiengänge Volksschule

Vorschulstufe / Primarschulstufe
Bewerber/innen mit relevanten Vorerfahrungen 
werden bei Vergabe der Ausbildungsplätze zuerst 
berücksichtigt.
Bestehen eines Aufnahmeverfahrens (inkl. individu-
elles Gespräch mit dem Institutsleiter).

Interkantonale Hochschule für 
Heilpädagogik Zürich (HfH)

www.hfh.ch

Pädagogischtherapeutische Studiengänge

Gebärdensprachdolmetschen
Bei Studienbeginn Nachweis von 84 Lektionen in 
Deutschschweizer Gebärdensprache (DSGS).  
Nachweis eines guten Hör- und Sehvermögens. 
Wohnort und Steuerpflicht seit mind. einem Jahr  
in einem der Trägerkantone.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Logopädie
Bei Studienbeginn Erfahrungsnachweis einer 
praktischen Tätigkeit von sechzig Tagen bzw. zwölf 
Wochen bei hundert Prozent (Beruf, Praktikum oder 
Freiwilligenarbeit) im sozialen, pädagogischen oder 
sozial-medizinischen Bereich. Phoniatrisches Arzt-
zeugnis inkl. ORL- und Stimmstatus nicht älter als 
drei Monate. Wohnort und Steuerpflicht seit mind. 
einem Jahr in einem der Trägerkantone.
Bestehen einer Eignungsabklärung.

Psychomotoriktherapie
Bei Studienbeginn Erfahrungsnachweis einer 
praktischen Tätigkeit von sechzig Tagen bzw. zwölf 
Wochen bei hundert Prozent (Beruf, Praktikum oder 
Freiwilligenarbeit) im sozialen, pädagogischen oder 
sozial-medizinischen Bereich. Wohnort und Steuer-
pflicht seit mind. einem Jahr in einem der Träger-
kantone.
Bestehen einer Eignungsabklärung.
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